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IDOnline –  
Elektronischer  
Ausweis 
 
Zur wesentlichen Einsparung von 
Papier und dem mit dem Druck 
verbundenem Aufwand haben wir 

neben den Ausweisen in Scheck-
karten- oder anderen Formaten 
eine elektronische Variante ent-
wickelt. Da vielfach das Handy 
eher als die Brieftasche mitge-
führt wird greift auch hier ein 
gewisser Vorteil. 
 

Die erforderliche App kann im 
Play Store (Android) oder App 

Store (iphone) mit der Angabe 
„Handball4all“ gesucht werden. 
Geladen werden muss die App 
„IDOnline“. Den ersten Zugang 
erhält man durch Auswahl des 
Handballverbandes Westfalen 
und Angabe der Login-Daten aus 

Phönix. Nach kurzer Zeit stehen 
dann die Daten zur Verfügung. 
 

Das Präsidium hat den elektroni-
schen Ausweis parallel zu ge-
druckten Ausweisen zur gleichge-
stellten Verwendung freigegeben. 
 

Bei den Personenaccounts im 
Verbandsmanagementsystem 
wird bei Registrierung daher die 

Verwendung des elektronischen 
Ausweises grundsätzlich gesetzt. 

Die bestehenden Einträge wer-
den nachversorgt. Angezeigt wird 
dieses durch einen Haken im Feld 
Ausweisart. Im persönlichen Ein-
trag ist ein aktuelles Datum im 
Datenfeld Datenschutz erforder-
lich und es muss ein Passbild 

hochgeladen sein. 

Nominierungen weibliche Jugend Jahrgang 2003 
Tageslehrgang 

am 18.11.2017 in Minden  
Stand:10.11.2017  

 

Folgende Spielerinnen des Jahrgangs 2003 und jünger sind nominiert: 

Nachfolgende Spielerinnen bitte erst anreisen, wenn eine Nachnominierung erfolgt ist: 

Zsolt Homovics/Landestrainer 
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71. Jahrgang 
 

45 

Name Vorname Verein 

Althaus Catharina BVB 09 Dortmund 

Baran Silan DJK Oespel-Kley 

Becker Kimberly FC Vorwärts Wettringen 

Friesen Yasmin Celina HSV Minden-Nord 

Hirt Xenia HSV Minden-Nord 

Iker Lotte BVB 09 Dortmund 

Lupisella Sidney Werler TV 

Mittich Charlotte SV Teutonia Riemke 1919 

Nordberg Jana TV Beckum 

Olbina Dana TV Verl 

Paßköniig Lucy HSG Blomberg-Lippe 

Pfennig Emma TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 

Pielsticker Alina TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 

Remmert Marie Königsborner SV 

Sattler Jana BVB 09 Dortmund 

Treue Finja HLZ Ahlen 

Name Vorname Verein 

Eckert Frieda SC Greven 09 

Eckert Nele SV Teutonia Riemke 1919 

Kleinalstede Carolin JSG Lenzinghausen-Spenge 

Macedo-Rettinger Dalila HSG Blomberg-Lippe 

Sposato Gianna HSG Blomberg-Lippe 
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Da der Druck eines Ausweises 
sehr kostenintensiv ist, wird eine 
Gebühr berechnet, sofern der 
elektronische Ausweis nicht ver-

wandt werden soll. Sofern der 
elektronische Ausweis nicht ge-
wählt werden soll, ist der Haken 
im Feld Ausweisart zu deaktivie-
ren. In diesem Fall erscheint ein 
pop-up-Fenster mit dem Hinweis 
auf die Gebühr unter Angabe der 

Kosten. 
Der Druck eines Ausweises ist im 
Anschluss in der Geschäftsstelle 
über die Mailadresse  
assist@handballwestfalen.de  
anzufordern. 
 

Die Grundlage zur Ausstellung 
eines Mitarbeiterausweises ist die 
Ausübung einer damit verbunde-

nen anerkannten Funktion im 
Verband. Funktionen werden un-
ter den Personendaten erfasst. 
Die Zuweisung ist in Phönix hin-
terlegt und sollte bei Problemen 
hinterfragt werden. 
 

Sind in Phönix Lizenzdaten (z.B. 
Trainer, ESB-Ausweis, Zeitneh-
mer, Schiedsrichter) zur Person 

vorhanden, werden auch diese in 
die App übertragen und ange-
zeigt. Bei nicht zwingend vorge-
gebenen Nummernkreisen – z.B. 
bei DOSB Trainerlizenzen – wird 
die ID-Nummer (persönliche 

Adressnummer) zu den eigenen 
Personendaten aus Phönix als 

Ausweisnummer verwendet. 
 

Der laufende Balken im Kopf der 
Anzeige und der Barcode dienen 
als Missbrauchsschutz. Über eine 
Barcodeanwendung kann der 
Ausweis überprüft werden. 
 

Da sämtliche ESB-Schulungen 
über Phönix abgewickelt wer-
den und somit alle ESB-
Ausweise/Teilnahmebestä-
tigungen in der App abgebil-
det sind, erfolgt ein Versand 
in Papierform zukünftig nur 

noch nach Aufforderung und 
gegen Gebühr. 

Barnhusen/Copar/Korte/ 

Prof. Dr. Machill/Tiemann 

Nominierungen männliche Jugend, Jahrgang 2002 
Tageslehrgang 

19. November 2017 in Minden 
Stand:10.11.2017  

 
Folgende Spieler des Jahrgangs 2002 und jünger sind nominiert: 

Nachfolgende Spieler bitte erst anreisen, wenn eine Nachnominierung erfolgt ist: 

Zsolt Homovics/Landestrainer 

Direkte Nominierungen 

Name Vorname Verein 

Bratzke Niko Letmather TV 

Figge Leon Letmather TV 

Gernus Finn-Jannes JSG NSM-Nettelstedt 

Goldbecker Leon HSG Handball Lemgo 

Hermeling Fynn-Lukas TSV GWD Minden 

Holzhacker Paul Letmather TV 

Hosper Leon TuS Ferndorf 

Ingwald Marc VfL Eintracht Hagen 

Jungmann Jonah TSV GWD Minden 

Kaval Nurhat JSG NSM-Nettelstedt 

Kranzmann Florian TSV GWD Minden 

Orlov Maxim TSV GWD Minden 

Seifert Benjamin TuS Ferndorf 

Stenger Maximilian TuS Ferndorf 

Steppeler Frederik Letmather TV 

Voß Niklas Letmather TV 

Wilhelm Paul TSV GWD Minden 

Auf Abruf     

Name Vorname Verein 

Heidemann Jannis TSG Altenhagen-Heepen 

Plass René TSG Altenhagen-Heepen 

Schulz Jan JSG Handball Ibbenbüren 

Seifert Benjamin TuS Ferndorf 
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Nachruf 
 

Der Handballverband Westfalen, Trainer und Spieler trauern um den sehr geschätzten Handballkameraden 
 

Martin Adamczewski 
 

der im Alter von 68 Jahren, am 3. November 2017 verstorben ist. 
 

Martin war als Physiotherapeut u.a. bei TuRa Bergkamen, TuRu Düsseldorf und beim Deutschen Handball-
bund tätig, bevor er mehr als zehn Jahre lang die Auswahlmannschaften des HV Westfalen begleitete.  

 

Wir verbinden mit ihm einmalige und besondere Erinnerungen aus zahlreichen Lehrgängen, gemeinsamen 
Fahrten und DHB-Länderpokalrunden. Über viele Jahre hat Martin Adamczewski sein medizinisches Wissen 
sowohl in der Theorie als auch in der praktischen Anwendung zum Wohle der jungen Sportler in der Nach-
wuchs-/Leistungsförderung eingesetzt und sich somit große Verdienste für diesen wichtigen Bereich erwor-

ben. 
 

Mit ihm verlieren wir einen Freund, der uns mit seiner medizinischen Kompetenz und seinen 
menschlichen Qualitäten sehr fehlen wird. 

 

Unsere Gedanken sind bei seiner Ehefrau Anne und seiner Familie. Die westfälischen Handballfreunde wer-

den Martin Adamczewski ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Handballverband Westfalen e.V. 
Wilhelm Barnhusen 

Präsident 

 

Nachruf 
 

Der Handballverband Westfalen und der Handballkreis Lenne-Sieg trauern um einen Handballfunktionär, 
oder gar eine Handball-Institution der besonderen Art. 

 
Am Samstag, den 4. November 2017, verstarb im Alter von 76 Jahren das  

Ehrenmitglied des Handballkreises Lenne-Sieg,  
 

Fritz Korte  
 

nach langer, schwerer Krankheit, der er geduldig und mit viel Humor ertragen hatte. 
 

Seine Einstellung zum Leben spiegelte sich wohl am besten in seinem unnachahmlichen Einsatz für die 
Handballjugend wieder. Seitdem er 1969 nach Siegen gekommen war begann eine über 42 jährige 

Handballkarriere, wie sie für den Standort Siegen oder auch später für den Handball-Kreis Lenne-Sieg 

ein Glücksfall wurde. Über die Stationen des Pressewartes, des Rechtswartes, des SR-Lehrwartes, des 
Männer-Spielwartes ging es hinauf bis zur Position des Kreisvorsitzenden, die Fritz Korte von 2009 bis 

2015 bekleidete. Nach seinem, auch krankheitsbedingten Rückzug, wurde ihm die Auszeichnung 
„Ehrenmitglied“ des Handballkreises Lenne-Sieg zuteil.  

 

In all den Jahren hatte Fritz nie den Kontakt zur Basis verloren und war auch immer wieder als Vereins-
trainer oder Auswahltrainer für die Jugend und auch im Seniorenbereich unterwegs. Seine jährlichen 
Jugend-Freizeiten auf Wangerooge werden den Kindern wohl ein Leben lang in Erinnerung bleiben. In 

der Jugendarbeit sah Fritz in seiner ruhigen und stets um Ausgleich bemühten Art auch die Zukunft un-
serer Sportart. Seine menschliche Wärme öffnete viele Türen für die Sache und war in der Zusammen-

arbeit, auch über den Kreis hinaus, stets von Sachkenntnis geprägt und äußerst angenehm. 
 

Für sein außergewöhnliches Engagement für den Handballsport ist Fritz Korte mit den höchsten Aus-
zeichnungen des Westdeutschen Handball-Verbandes und des Handballverbandes Westfalen geehrt wor-

den.  
 

Die westfälische Handballfamilie verliert einen tadellosen Sportsmann und liebenswerten Menschen und 
ist in Gedanken bei Ehefrau Margit, den Kindern und Enkelkindern. 

 

Wir werden Fritz Korte nicht vergessen und ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
  Handballverband Westfalen e.V.  Handballkreis Lenne-Sieg e.V. 
   Wilhelm Barnhusen       Klaus Krass 
    Präsident        Vorsitzender 


